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reichend für die Beurteilung der geltenden Grenzwerte. 
Wenden wir uns also nun der Schaltung unseres Holzfeuchte-
Messgerätes zu, das mit dem beschriebenen Widerstands-
Messverfahren arbeitet. Es zeigt die Restfeuchte direkt in 
Prozent auf einem LC-Display an. Außer dem Einschalten ist 
keinerlei Bedienung erforderlich. 

Schaltung

Da dieses Messgerät nicht über ein Messwerk oder eine ein-
fache LED-Anzeige, sondern über ein Display (LCD 1) mit di-
rekter Prozent-Angabe verfügt, liegt der Einsatz eines klei-
nen Mikrocontrollers nahe. Der hier zum Einsatz kommende 
Controller (IC 1) vom Typ Samsung S3P9228 ist speziell für 
die Ansteuerung von LC-Displays ausgelegt und besitzt als 
weiteres Feature eine sehr niedrige Stromaufnahme. Die Ver-
sorgungsspannung von 3 V wird aus einer 9-V-Batterie und 
dem Spannungsregler IC 2 vom Typ HT7130 gewonnen. Die-
ser Spannungsregler ist ebenfalls für Batteriebetrieb, also 
niedrigen Stromverbrauch, optimiert. 
Der Eigenstromverbrauch der gesamten Schaltung (Abbil-
dung 1) liegt damit bei nur wenigen Mikroampere.
Kommen wir zur eigentlichen Messschaltung, die mit dem 
internen A/D-Wandler von IC 1 realisiert ist. Um den Wider-
standswert (Holzfeuchte) zwischen den beiden Eingangsklem-

men ST 1 und ST 2 zu ermitteln, wird ein einfaches Verfah-
ren mit einem Vorwiderstand verwendet. Der Mikrocontroller 
kann, je nach Messbereich, einen der beiden Widerstände 
R 9 oder R 10 auf den Ausgang ST 1 schalten und mit 3 V 
speisen. Die Umschaltung erfolgt dabei automatisch durch 
die interne Firmware. Durch einen externen Widerstand (Wi-
derstandswert der zu messenden Holzprobe) zwischen ST 1 
und ST 2 sinkt die Spannung an ST 1, je nach Widerstands-
wert. Diese Spannung wird nun mit dem A/D-Wandler von 
IC 1 gemessen, und aus dem bekannten Vorwiderstand und 
der gemessenen Spannung der Widerstand errechnet. An-
hand dieses Wertes ermittelt der Controller anhand einer 
internen Tabelle („lock-up table“) die Holzfeuchte und steu-
ert die Anzeige entsprechend an. Werte unter 8 % und über 
40 % werden nicht angezeigt (Anzeige= --.-), da diese für die 
vorgesehenen Anwendungsfälle nicht relevant sind.
Die Transildiode D 1 schützt den Eingang vor Spannungsspit-
zen und elektrostatischen Entladungen (ESD). Mit den beiden 
Tiefpässen R 7/C 9 und R 8/C 10 werden niederfrequente 
Störsignale unterdrückt.
Ein weiterer A/D-Eingang (Pin 4) von IC 1 ist für die Überwa-
chung der Batteriespannung eingesetzt. Hierzu wird die Bat-
teriespannung (9 V) mit dem Spannungsteiler R 4 und R 5 auf 
einen für den A/D-Wandler zulässigen Pegel heruntergeteilt. 
Unterhalb von 6 V steuert der Controller dann das Low-Bat.-
Symbol im LC-Display an.  
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COM0 P6.3
COM1 P6.2
COM2 P6.1
COM3 P6.0

COM4 SEG19 P5.7
COM5 SEG18 P5.6
COM6 SEG17 P5.5
COM7 SEG16 P5.4

SEG15 P5.3
SEG14 P5.2
SEG13 P5.1
SEG12 P5.0

SEG11 P4.7
SEG10 P4.6
SEG9 P4.5
SEG8 P4.4
SEG7 P4.3
SEG6 P4.2
SEG5 P4.1
SEG4 P4.0

SEG2 INTP P3.1
SEG3 INTP P3.0

P2.3
SI P2.2

SEG0 SO P2.1
SEG1 SCK P2.0

INT AD3 P1.3
INT AD2 P1.2
INT AD1 P1.1
INT AD0 P1.0

P0.5
P0.4

INT BUZ P0.3
INT P0.2

INT T1CLK P0.1
INT TAOUT P0.0
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Bild 1: Die Schaltung des 
Holzfeuchte-Messge-
rätes


